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Protokoll der Mitgliederversammlung der SG Hamburg-Nord 

Tagungsort: Vereinsheim TSV Sasel – Saseler Parkweg 14 – 22393 Hamburg  

 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Zahl der anwesenden Mitglieder der Stammvereine 

 

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Rüdiger Bartholatus 

Festlegung des Protokollführers: Tanja Schneider 

Feststellung der Anzahl der Mitglieder nach Stammvereinen 

 

DUWO – 3 Mitglieder 

TSV  Sasel – 4 Mitglieder 

SCP – 2 Mitglieder 

 

Es wird die Abstimmung per Handzeichen festgelegt 

 

TOP 2: Berichte über Teilbereiche der SG Hamburg-Nord 

 

SPORT / MITGLIEDER 

 

Zum 1. Oktober 2022 hat die SG insgesamt 746 Mitglieder: 413 SCP, 249 TSV Sasel, 84 DUWO. 

 

Nach einem Rückgang – auch durch Corona – hat sich die Mitgliederzahl stabilisiert bzw. wächst 

sogar. 

Hier macht sich die Sichtbarkeit der SG durch Schulkooperationen oder das Veranstalten der 

Grundschul-Aktionstage etc. bemerkbar. 

Gleichfalls hat es sich ausgezahlt, dass unsere Trainer während des Lockdowns kontinuierlich bezahlt 

wurden und deshalb der ReStart sofort möglich war.  

Insbesondere im Bereich der jüngsten Mitglieder, bei den Minis und Zwergen, ist das Wachstum 

spürbar. 

Neben vielen Jugendmannschaften in den Bereichen E bis A- Jugend, hat die SG insgesamt 10 

Mannschaften im Erwachsenenbereich. 

 

Und die SG ist auch sportlich erfolgreich; das Konzept, Breitensport und Leistungssport unter einem 

Dach anzubieten, hat sich bewährt. 

Durch die Struktur der Teamleitungen sind die Übergänge in die neuen Teams zum Saisonwechsel gut 

strukturiert und die Durchlässigkeit von den A-Jugenden in den Erwachsenenbereich funktioniert 

besser als in anderen Vereinen. 
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Dieses Konstrukt erfolgreich weiterzuführen, wird jedoch immer schwieriger, denn neue 

ehrenamtliche Unterstützer sowie Trainer/Co-Trainer etc. zu finden, ist nicht leicht. Entsprechend 

soll es eine neue AG innerhalb der Teamleiter-Runde geben, die sich ausschließlich um die Ansprache 

neuer Trainer kümmert.  

 

Durch die Pandemie ist die Neigung, ohne direkte Gegenleistung oder nur für andere irgendwo zu 

helfen, weiter abhandengekommen. 

Die Gedankenwelt oder der Perspektivwechsel dahin, dass eine Gemeinschaft nur funktionieren 

kann, wenn ALLE etwas einbringen, liegt vielen ferner denn je.  

 

Die formulierten Ziele der SG Hamburg-Nord (im Anhang) sollen vermehrt als Leitfaden sichtbar sein, 

denn daraus lassen sich Verpflichtungen und Kosten ableiten.  

 

FINANZEN 

 

Während der Corona-Lockdowns wurden trotz sinkender Mitgliederzahlen die Trainer durchbezahlt, 

gleichzeitig fand zwei Jahre lange kein Junior-Cup statt und die Einnahmen daraus fehlten. 

Das gute finanzielle Polster der SG ist dadurch geschmolzen. 

 

Weitere Kostentreiber sind die Meldegelder für Turniere, die der Verein vollständig für die 

Mannschaften übernimmt. 

Insgesamt spielen 6 Mannschaften der SG mit Backe; entsprechend kostenintensiv ist die Reinigung 

der Halle 

 

Unter TOP 5  Sonstiges folgen daher weitere Ideen, die Finanzen der SG zu konsolidieren. 

 

TOP 3: Neue Beitragsstruktur 

 

Anhebung auf  

30 € pro Erwachsenen 

24 € pro Jugendlichem  

 

Alle Mitglieder von DUWO dafür   

Alle Mitglieder TSV Sasel dafür  

Alle Mitglieder SCP dafür  

 

beschlossen. 
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TOP 4: Wahlen der Abteilungsleiter Handball der drei Stammvereine und damit der SG-Leiter 

 

SCP – einstimmig für Regina 

TSV – einstimmig für Malte 

DUWO – einstimmig Rüdiger 

 

 

TOP 5: Sonstiges 

 

Förderverein – Hans-Christian Bartholatus 

Mindestens 100 € pro Jahr (94€ Spende – 6 Mitgliedsbeitrag) 

Inga kümmert sich um AG zum Förderverein 

 

Inga stellt das Projekt Stickerstars der gleichnamigen Berliner Firma vor: 

Das Konzept kopiert die Pannini-Alben; in unserem Fall auf die Mannschaften der SG 

heruntergebrochen. Es gibt diese Benefits: 

Im Album 3 Seiten für den Verein 

5 Seiten für den kooperierenden Händler, der in unserem Fall Edeka Bannat sein könnte 

Die Vorbereitungszeit beträgt insgesamt 10 Wochen 

Eine Fotobox steht 2 Wochen lang (zum Beispiel am Tegelsbarg) – danach Design und Produktion des 

Heftes 

Die Verkaufs- und Sammelaktion läuft dann 10 Wochen 

Stickertüte 5 Sticker für 1 € 

Heft plus 2 Tüten für 5€ 

2 € pro Heft an die SG 

Hefte und Sticker auf Kommission 

 

Besprochen wird auch die Vereinfachung einer Spende, die der SG zu Gute kommt.  

Rüdiger prüft mit seinem Bruder die Möglichkeit, den Förderverein über ein Paypal-Konto zu 

erreichen. Inga, ob der Förderverein bei AmazonSmile zu hinterlegt werden kann.  

 

Optimierung und damit eventuelle weitere Einnahmen, ist auch bei der Betreuung der Sponsoren, 

den Mitgliedern des Club 100 sowie der Nutzung des Kiosks möglich. 

 

Abschließend wird noch einmal die Ausbildung neuer Schiedsrichter und deren Anbindung an den 

Verband diskutiert. Die SG hatte im Herbst einige junge Schiedsrichter auf eigene Kosten ausgebildet, 

die nun auch offiziell zum Einsatz kommen sollen, wogegen sich der HHV bisher sperrt.  

 

Rüdiger schließt die Veranstaltung um 21 Uhr 30.  


